
 
 

       

Lehrerhospitation  

im Projekt „Finden und Binden – Nachwuchsförderung in der Pflege 2.0“ 
 

Ziel der Hospitation 

Ziel der Lehrer*innenhospitation ist es, dass der*die Lehrer*in die Komplexität des Pflegeberufes 

kennenlernen kann. Es soll ein Einblick in die vielfältigen, teilweise gleichzeitig ablaufenden 

Aufgabenbereiche geschaffen werden. Außerdem ist es hierbei wichtig, dass der*die Lehrer*in die 

Menschlichkeit des Pflegeberrufes spüren kann.   

 

Zu beachten ist: 

 

Vor der Hospitation  - Sauberes, geschlossenes, abwischbares Schuhwerk 
- Keinen Schmuck tragen → Sicherheits- und Hygienegründe 
- Kleidung mit der Einrichtung abstimmen (ob eigene Kleidung 

mitbringen oder ob Kleidung gestellt wird)  
- Keinen Nagellack tragen  
- Persönliche Hygiene: saubere Hände, zusammengebundene 

Haare 
- Nachweis über den Masernschutz 
- Nachweispflicht über Covid-Schutz 

Während der Hospitation  - Hygieneregeln beachten (werden am Tag der Hospitation 
durch die Bezugsperson erläutert) 

- Der Lehrer ist während des Einsatzes der Weisungsbefugnis 
der Bezugsperson unterstellt 

- Alle Tätigkeiten dürfen nur in Absprache und/oder unter 
Aufsicht durchgeführt werden  

- Fragen stellen  
- In persönlichen Kontakt mit Patienten/Bewohnern treten 

Nach der Hospitation  - Kleidung abgeben  
- Feedback Bezugsperson  
- Informationsweitergabe an Schüler*innen 

 

 


